
AMAZONIEN

A ls Amazonien wird einmal das
größte Flußsystem der Welt

bezeichnet, das etwa 7 Millionen
km' ausmacht (Abb. 1); im anthro-
pologischen Sinn, und so in der
Ausstellung, umfaßt Amazonien
auch das Flußsystem des Orinoco
und die Busch- und Graslandschaf-
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ten in Zentral- und Ost-Brasilien
aufgrund ähnlicher Umweltbedin-
gungen und ähnlicher kultureller
Entwicklungen wie im eigentlichen

Amazonasbecken. Diese Groß-
landschaft ist einerseits durch das
weitverzweigte Wassersystem von
zahllosen Flüssen, Bächen, Lagu-
nen und während der Regenzeit
von überschwemmten Landstri-
chen, andererseits durch die uner-
meßlichen Urwälder, dem tropi-

1 Amazonas in der Nähe von Pebas, Pttm.
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sehen Regenwald, geprägt. "La
Selva", wie der Urwald in Südame-
rika genannt wird, erstreckt sich
über 5 Millionen knv beiderseits
des Äquators von den Anden bis
zum Atlantik. Dabei reichen die
Höhenunterschiede von ca. 2500
m Seehöhe in der Montana (Ostab-
hang der Anden) bis zum Meeres-
niveau. Hohe Luftfeuchtigkeit,
jährliche Niederschlagsmengen
zwischen 2000 und 3600 mm
sowie durchschnittliche Tempera-
turen von 26 - 29°C charakterisie-
ren das tropische Klima. Die
Savannenlandschaften in Zentral-
und Ostbrasilien mit Galeriewäl-
dern, Busch- und Grassteppen sind
je nach Entfernung zum Äquator
durch ausgeprägte Regen- und
Trockenzeiten gekennzeichnet.

2-5 Urwald im Amazonasgebiet
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